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n Wer selbst da war, wird wahrscheinlich genau wie wir be-
eindruckt gewesen sein von der schieren Menge: noch mehr
Aussteller, noch größere Besucherströme. Diese IDS war wirk-
lich eine der Superlative.
Wir haben in Köln erstmals den DMG MiniDam präsentiert. Das
ist ein cleverer kleiner Silikonschutz, der den Approximalbe-
reich bei der Behandlung schützt – schnell, einfach und für den
Patienten angenehm. Mit dem DMG MiniDam kann die not-
wendige lokale Trockenheit unkompliziert sichergestellt wer-
den. Das erleichtert Arbeiten im Approximalbereich ungemein,
unter anderem auch die Kariesinfiltration mit Icon.
Ein zweites großes Thema an unserem Stand war der digitale
Workflow. Mit Honigum Pro Scan und O-Bite Scan haben wir
hier zwei neue scanfähige Materialien vorgestellt. Mit denen
kann der Zahnarzt  wie gewohnt präziseste Abformungen und
Bissregistrierungen machen – und anschließend alle Möglich-

keiten des digitalen Workflows nutzen. 
Die Resonanz auf unsere Neuheiten war
mehr als erfreulich, ganz besonders
auch auf den DMG MiniDam. Damit ha-
ben wir, denke ich, bei den Zahnärzten
wirklich einen Punkt getroffen. Hier
wurde seitens der Besucher sehr viel
selbst ausprobiert und gestaunt, wie
einfach das Anlegen ist. Das ist ja über-
haupt das Einzigartige an einer Messe:
Dass man die Dinge sehen, anfassen,
ausprobieren und darüber reden kann. 
Wir sind wirklich sehr zufrieden mit der
IDS 2015 und haben viel positives Feed-
back bekommen. Für die Produktneuhei-
ten wie auch für unseren Messeauftritt
allgemein.

Was noch auffiel: Am Stand und auf den Gängen waren immens
viele Sprachen zu hören. Der Anteil der internationalen Besu-
cher ist ganz offensichtlich noch einmal  deutlich gestiegen.
Resümierend lässt sich sagen, dass 2015 für DMG ein ereignis-
reiches Jahr werden wird. Wir haben gerade erst unser brand-
neues Produktionsgebäude in Betrieb genommen – 6.000
Quadratmeter mit viel neuer Technik. Außerdem wird noch in
diesem Jahr an unserem Firmensitz in Hamburg ein topmoder-
nes DMG-Fortbildungszentrum entstehen, auf das wir uns sehr
freuen. Und natürlich wird aktuell auch schon an weiteren Pro-
duktneuheiten geforscht. Prävention und Prophylaxe stehen
dabei weit oben auf der Agenda, genau wie der digitale Work-
flow. Aber im Detail wollen wir hier die Katze natürlich noch
nicht aus dem Sack lassen.
Insgesamt blicken wir bei DMG jedenfalls sehr optimistisch in
die Zukunft. 7
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